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Schule: __________________
Fachlehrer/in: _______________________                      
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Tätigkeitsbeschreibung:

Ein trockener Rundkolben wird unter dem Abzug mit Chlorwasserstoffgas gefüllt und mit einem Stopfen, in dem ein ausgezogenes Glasrohr steckt, verschlossen. Anschließend wird das Ende des Glasrohres a) in eine Lackmus-Lösung oder b) in eine Universalindikator-Lösung eingetaucht. 

Reaktionsgleichung:
HCl (g) ( HCl (aq.)

Gefahrstoffe: Einstufung und Sicherheitsratschläge

Chlorwasserstoff:
T, C; R 23-35; S 9–26–36/37/39-45
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Salzsäure, konz. (w = 32%):
C; R 34-37; S 26-45

Lackmus-Lösung:
Xn; R 40; S 36/37

AGW-Werte: HCl: 3 mg/m3


Substitution möglich:     Ja

        Nein

Begründung:  Standardversuch der Schulchemie

Gefahren durch Einatmen und Hautkontakt:   Ja

Nein

Brandgefahr: Ja
    Nein

Explosionsgefahr:  Ja
       Nein
Sonstige Gefahren: Es besteht ein erhöhtes Verletzungsrisiko durch umherfliegende Glas​splitter, sollte der Rundkolben beim Versuch zerspringen! Schutzscheibe!


Ergebnis:  Schülerversuch

Lehrerversuch 
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	Weitere Maßnahmen

	
	
	
	
	
	
	
	Exposition für Schwangere und Stillende ausschließen



	X
	X
	X
	X
	
	
	
	Schutzscheibe!!!


Datum: _____________________
Unterschrift: _____________________                                         

Stand:  Juni 2009                                                                                                
           Schutzstufe:   3     
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Versuch: Eigenschaften von Chlorwasserstoff - Springbrunnenvers.


















